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VORWORT

Liebe Freunde des VfR Mannheim, 

Fußball ist mehr als 90 Minuten – dieses Motto 

haben wir uns beim VfR Mannheim seit Jahren 

auf die Fahne geschrieben. Und dies setzen wir 

in unserem täglichen Tun in der Vereinsarbeit 

auch in die Tat um. 

Naturgemäß steht bei einem Sportverein die 

sportliche Betätigung im Vordergrund. Dies ist 

bei einem Fußballverein wie dem VfR Mann-

heim nicht anders. Wir wollen aber die Gemein-

schaft und den Sport nutzen, um Dinge über 

den Fußball hinaus positiv zu gestalten. Unter 

diesem Gesichtspunkt haben wir seit Jahren 

einen Schwerpunkt der Vereinsarbeit auf unse-

re Nachwuchsabteilung gelegt. Hier geben wir 

jungen, heranwachsenden Sportlern über den 

Sport hinaus wichtige Dinge für das Leben mit. 

Dieser Aspekt steht auch im Vordergrund unse-

rer FSJ-Abteilung. Aktuell haben wir über ein 

Dutzend FSJler in unserem Verein, die an Schu-

len und Kindergärten den Sportunterricht und 

Fußball-AGs unterstützen und so nicht nur die 

körperliche Ertüchtigung hunderter Mannhei-

mer Kinder fördern, sondern auch Themen wie 

Teamgeist, Miteinander zum Erfolg und Fairplay 

zu den jungen Menschen bringen. Somit leisten 

wir einen Anteil für das gesellschaftliche Mitein-

ander in unserer Heimatstadt Mannheim. 

Ereignisse wie der Krieg in der Ukraine, das 

Erdbeben in der Türkei und in Syrien oder das 

Schicksal des kleinen Sebastians lassen uns als 

Verein nicht unberührt. Aus der Gemeinschaft 

des Sportvereins lassen sich Kräfte bündeln, um 

hier wertvolle Unterstützung zu leisten. Unsere 

Hilfsbereitschaft ist für uns selbstverständlich – 

denn Fußball ist für den VfR Mannheim mehr als 

90 Minuten. 

An dieser Stelle möchte ich es nicht verpassen, 

allen Unterstützern der genannten Themen herz-

lich zu danken. Wir können als Gemeinschaft VfR 

Mannheim stolz sein, was hier jeweils zusam-

mengekommen ist. HERZLICHEN DANK! 

Blau-weiß-rote Grüße

Boris Scheuermann   

Präsident VfR Mannheim 



Otto-Beck-Str. 38 · 68165 Mannheim · info@imforum.immobilien · www.imforum.immobilien

Wir schaffen einen Raum des Austauschs rund um die 

Immobilie. Ein Forum, wo sich Angebot und Nachfrage 

treffen. Wo sich Menschen begegnen, denen wir per-

sönlich zur Seite stehen. Neutral, diskret und immer da-

rauf konzentriert, die optimale Lösung zu finden.

Unser Ziel: Glückliche und zufriedene Kunden. Das 

treibt uns an. Denn nur so kann eine faire, zuverlässige 

und nachhaltige Immobilienberatung auf Dauer funktio-

nieren. Ob Käufer oder Verkäufer, ob Unternehmen 

oder Privatkunde – wir sind für Sie da.

Mit unserer langjährigen Erfahrung bieten wir Ihnen ein 

breites Spektrum an Immobiliendienstleistungen. Neh-

men Sie mit uns Kontakt auf und lernen Sie uns kennen. 

Wir nehmen uns Ihrer Sache an, auch bei sensiblen 

Themen, bei denen Fingerspitzengefühl gefragt ist.

Zu unseren Kunden zählen Kapitalanleger/Investoren, 

Investmentgesellschaften, Architekten und Projektierer, 

Bauunternehmer, zahlreiche weitere Geschäftskunden 

sowie private Auftraggeber. Wir sind gut vernetzt und 

haben eine Vielzahl an Partnern, die wir persönlich ken-

nen und empfehlen können.

Wir erstellen Ihnen gerne eine unverbindliche Marktein-

wertung für Ihre Immobilie. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

…und profitieren Sie von uns. Es zahlt sich für Sie aus!

Nähere Infos unter 0177 9793 760

LÖSUNGSORIENTIERT 
& FLEXIBEL

LERNEN SIE UNS KENNEN EMPFEHLEN SIE UNS WEITER!
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VfR Mannheim sieht sein soziales Engagement 
als eine seiner Kernaufgaben an   

Ob Katastrophe, Krankheit oder Krieg – immer 

wieder wird der VfR Mannheim aktiv, wenn 

Menschen in Not sind. Der Traditionsverein, 

der vor allem als Fußballklub und Jugendförde-

rer bekannt ist, besitzt eine stark ausgeprägte 

soziale Ader, die gerade in letzter Zeit mehr und 

mehr Thema in den regionalen Medien ist. Dass 

Hilfsbereitschaft ein wesentlicher Bestandteil 

der VfR-DNA ist, beweisen der Verein und seine 

Mitglieder allerdings schon seit sehr vielen Jah-

ren. Seien es Benefizevents, Sammelaktionen für 
Hilfsgüter oder Spendenkampagnen – der VfR 

unterstützt sowohl personell als auch finanziell 
und stellt darüber hinaus vieles selbst auf die 

Beine. Und das mit blau-weiß-rotem Herzblut. 

Hilfe für die Menschen in der Ukraine 

Als vor etwas über einem Jahr die vom Kreml 

sogenannte militärische Spezialoperation 

startete und der Ukraine in großem Ausmaß Tod 

und Zerstörung brachte, war der Vereinsführung 

des VfR Mannheim schnell klar, dass den Men-

schen vor Ort geholfen werden muss. Zunächst 

sammelte der VfR in Kooperation mit der Caritas 

dringend benötigte Hilfsgüter, die direkt an die 

Notleidenden in der Ukraine gingen. Die erste 

Lieferung erfolgte mit dem Pfälzer Unternehmer 

Jochen Theisen, der mehrere Lastwagen in den 

Osten schickte. Viele Mitglieder, Anhänger und 

Freunde des VfR Mannheim folgten dem Auf-

ruf und gaben ihre Sachspenden entweder im 

VfR-Nachwuchszentrum oder im Rhein-Neck-

ar-Stadion ab. Durch die erste Spendenaktion 

wurden insgesamt 240 Europaletten mit Hilfsgü-

tern in die Ukraine gebracht. 

Danach startete der VfR gemeinsam mit dem 

Neuostheimer Stadtteilverein eine zweite Akti-

on, die auch heute noch läuft und für die weiter-

hin Hilfsgüter gerne abgegeben werden können 

(Adressen für Sachspenden: Dürer – Postfiliale 
und Lebensmittel, Dürerstraße 6, 68163 Mann-

heim sowie Sandra Drüppel, Dürerstraße 23, 

68163 Mannheim). Ukrainer, die zu Beginn des 

Krieges nach Mannheim flüchteten, helfen da-

bei, die Spenden zu sortieren, zu verpacken und 

in ukrainischer Sprache zu beschriften. Neben 

den Hilfsgütern werden auch gerne Geldspen-

den gegen Spendenquittung angenommen (Ver-

wendungszweck „Neuostheim hilft Ukraine“, 

Spendenkonto des Stadtteilvereins Neuostheim 

e.V. bei der VR Bank Rhein-Neckar, IBAN: 

DE96 6709 0000 0094 7627 07). 

Im März letzten Jahres luden der VfB Garten-

stadt und der VfR Mannheim zu einer Benefiz-
veranstaltung für die Ukraine ein. Neben Show-

einlagen, Speisen und Getränken fand ein 

Freundschaftsspiel zwischen den beiden Teams 

statt. Die Einnahmen des Events gingen an den 

Ukraine-Hilfefonds. 

Unterstützung für Sebi 

Seit Anfang des Jahres unterstützt der VfR 

Mannheim mehrere Aktionen für den jungen 

Sebi, der an Blutkrebs erkrankt ist. Ende Januar 

fand ein Benefizfußballspiel beim SSV Vogel-
stang statt, das mit einer Typisierungsaktion 

gekoppelt war, um Stammzellenspender zu 

finden. Darüber hinaus entschied das Verbands-

liga-Team, die Mannschaftskasse für Sebi zu 

plündern, um einen Beitrag zu den Behand-

lungskosten zu leisten. Wenige Tage nach dem 

Benefizevent erwärmte eine Nachricht die Her-

zen aller Beteiligten: Ein Stammzellenspender 

wurde gefunden. 
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Etwa einen Monat später gab es ein eintägiges 

Charity-Fußballcamp, das von Marco Raimon-

do-Metzger angeboten wurde, Teamkapitän des 

VfR Mannheim sowie Inhaber der Fußballschu-

le Future Champs. Die Verpflegung der Kinder 
übernahm kostenfrei das Catering-Unterneh-

men PureTaste, das auch die Besucher des 

VfR-VIP-Raums kulinarisch verwöhnt und dem 

Unternehmensverbund des VfR-Trikotsponsors 

SI Trading angehört. Während des Fußballcamps 

unterstützt wurde Marco Raimondo-Metzger von 

VfR-Cheftrainer Volkan Glatt und Torwarttrai-

ner Kevin Knödler, die das Training der Kinder 

begleiteten. Wie die Mannschaftskasse gingen 

auch die Einnahmen der Charity-Aktion an Se-

bis Familie, als finanzielle Unterstützung für die 
Behandlung des jungen Fußballfans. Die symbo-

lische Übergabe der Einnahmen ist demnächst 

bei einem Heimspiel der Rasenspieler vorgese-

hen. 

Spendenaktion Erdbebenregion Hatay 

Wer einmal jemanden verloren hat, der ihm 

nahe stand, kann seine Gefühle, die damit ver-

bunden sind, meist schwer in Worte fassen. Wie 

unsagbar schwer muss es dann sein, wenn man 

in kürzester Zeit gleich 18 geliebte Menschen 

aus der Familie und dem Freundeskreis verliert. 

Bülent Büyükasik, der mit seinem Unternehmen 

Kim Elektro Sponsor des VfR Mannheim ist 

und auch immer wieder selbst bei allen elek-

trischen Themen den Verein tatkräftig unter-

stützt, musste dieses Schicksal erleiden. Bei 

der Erdbebenkatastrophe in der Türkei wurde 

auch sein Heimatort völlig zerstört. Trotz allem 

Leid versucht er Tag und Nacht, den Menschen 

im Erdbebengebiet so gut es geht unter die 

Arme zu greifen. Dabei unterstützt ihn der VfR 

Mannheim mit einer Spendenaktion, die auch 

anderen Opfern vor Ort helfen soll. VfR-Vor-

standsmitglied Serkan Zubari, dessen Familie 

aus dieser Region stammt, steht so gut es geht 

mit seiner Heimat im Kontakt und sorgt dafür, 

dass die Spenden dort zielgerichtet eingesetzt 

werden. Durch das separate Spendenkonto des 

VfR ist sichergestellt, dass die Gelder direkt hel-

fen und die Hilfen 1:1 dort ankommen. 

Dass der VfR Mannheim ein Verein für Men-

schen in Not ist und gleichzeitig für gute 

Zwecke Menschen vereint, zeigt auch das 

Benefizspiel zwischen dem VfR und der ersten 
Mannschaft des SV Waldhof Mannheim Ende 

Februar. Rund 600 Zuschauer sahen unterhaltsa-

men Fußball in einer freundschaftlich geprägten 

Begegnung, mit der viel Geld für die Hinterblie-

benen in der Region Hatay gesammelt werden 

konnte. Die Spendenaktion läuft weiter – und 

jeder Euro hilft.

Thorsten Karg  

SPENDENKONTO: 
IBAN: DE08 6706 0031 0029 8852 57   ·  BIC: GENODE61MA3

SPENDENAKTION

ERDBEBENREGION 

HATAY 

Wir helfen direkt in der Region 

mit den Städten Iskenderun und Samandag.

Ihre Spende kommt 1:1 bei den Betroffenen an.

Weitere Infos unter www.vfr-mannheim.de



LOYALER „ARCHIVSPIELER“ 
IM BESTEN FUSSBALLALTER 
Dienstältester Akteur möchte zurück in die Oberliga  

Das Personalkarussell drehte 

sich aufgrund des Nichter-

reichens sportlicher Ziele 

in den vergangenen 

Jahren recht häufig 
beim VfR Mannheim. 

Somit musste sich die 

Anhängerschaft Sai-

son für Saison an eine 

Vielzahl neuer Spieler 

gewöhnen, deren Halb-

wertszeit im VfR-Trikot 

dementsprechend kurz 

war. Ein Akteur, der jedoch 

aus dem eben erwähnten Raster 

fällt und bereits seit einer knappen 

Dekade für die Rasenspieler aufläuft, ist 
Max Denefleh. Als der gebürtige Südhesse im 
Sommer 2014 nach Mannheim wechselte, wurde 

an der Theodor-Heuss-Anlage unter Cheftrainer 

Christian Klein noch Oberligafußball gespielt. 

Denefleh, der Anfang 2014 noch im Regional-
ligakader Eintracht Frankfurts stand und sich 

gerade von einem Knochenmarködem an der 

Wirbelsäule erholte, sah im VfR aus mehreren 

Gründen einen attraktiven Klub. Einerseits gab 

sich die damalige Vereinsführung zuversicht-

lich, in den kommenden Jahren den Sprung 

in die Regionalliga zu schaffen, andererseits 

konnte der Außenverteidiger Fußball und Stu-

dium gut miteinander verbinden. Des Weiteren 

liegt auch noch eine persönliche Komponente 

vor, die Denefleh und die Rasenspieler mitein-

ander verbindet. „Ich hatte bereits während der 

Kindheit einen Bezug zum Verein aufgebaut. 

Mein Großvater besuchte als glühender VfR-Fan 

regelmäßig die Heimspiele und nahm mich be-

reits zu Regionalligazeiten das eine oder andere 

Mal mit ins Stadion“, weiß Denefleh von seinen 
ersten blau-weiß-roten Berührungspunkten zu 

berichten.

„Mischung passt beim VfR sehr gut“ 

Der Traum vom Aufstieg zerplatzte allerdings 

binnen weniger Wochen. Anstatt den Sprung 

in die Viertklassigkeit zu realisieren, folgte mit 

dem sofortigen Abstieg in die Verbandsliga 

eine harte Landung auf dem Boden der Tatsa-

chen. Für den enttäuschten Denefleh stand ein 
Wechsel trotzdem nicht auf der Agenda: „Die 

Mischung passt beim VfR sehr gut. Der Verein 

arbeitet professionell und ermöglicht dadurch 

ein Umfeld, in welchem ich mich wohlfühle“, 

klärt der bekennende Borussia Dortmund Fan 

über die Motive seines Verbleibs auf. Mittlerwei-

le ist er der mit Abstand dienstälteste Akteur 

im blau-weiß-roten Dress und wird daher vom 

humorvollen Zeugwart Volkan Aksu augenzwin-

kernd als „Archivspieler“ bezeichnet.

Seit eineinhalb Jahren verletzungsfrei

Mit 29 Jahren zählt Denefleh jedoch noch lan-

ge nicht zum alten Eisen. Ganz im Gegenteil. 

Langjährige Beobachter zeigen sich von der 

gegenwärtigen Leistung des Außenverteidigers 

tief beeindruckt und sehen den vielleicht spiel-

stärksten Max Denefleh der letzten Jahre: „Ich 
befinde mich im besten Fußballalter, bin seit 
eineinhalb Jahren verletzungsfrei und möch-

te noch einige Runden absolvieren“, gibt der 

Masterstudent im Wirtschaftsingenieurwesen 

zu verstehen, dass aus seiner Perspektive noch 

einige Saisons beim VfR folgen dürfen. Geht es 

nach ihm, soll in der kommenden Runde auch 

endlich wieder Oberligafußball gespielt werden: 

„Ich bin schließlich nicht umsonst beim VfR 

geblieben“, fasst Denefleh seine Ambitionen mit 
einem simplen wie auch naheliegenden Satz 

zusammen.

Moritz Kaltwasser 
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CLEVER SEIN UND PROFITIEREN:

IHR PLUS MIT WERNER WOHNBAU

30 Jahre

Bauerfahrung

Bürgschaft nach FoSiG

(Forderungssicherungsgesetz)
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Der ideale Partner für Bauherren, Bauunternehmen, 

Architekten & Bauträger 

Das im Jahr 1999 von Reinhold König gegründete Unternehmen „Reinhold König GmbH“ hat 

sich seitdem auf Abbrucharbeiten, Erdbau, Außenanlagen, Recycling und Kanalbau 

spezialisiert.  

Ebenso umfasst das Leistungsspektrum die Entsorgung der anfallenden Böden, Herstellung 

von Baugruben und Baudienstleistungen in Viernheim, Mannheim, Darmstadt, Frankfurt und 

dem gesamten Rhein-Main-Neckar Gebiet. 

 

 

 

 

 

Ihr Kontakt zur Reinhold König GmbH 

Neuer Weg 4 

68519 Viernheim 

 

  06204 / 918 56 25 

  info@koenig-erdbau.de 
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„MIR MACHT DIE ARBEIT 
VIEL SPASS“

Erdal Öksüz ist seit ca. einem halben Jahr Vorsitzender 
des VfR-Jugendvorstandes   

Vergangenen Jahres versammelten sich an 

einem milden Oktoberabend die Nachwuchs-

mannschaften des VfR Mannheim im Rhein-

Neckar-Stadion, um gemäß der Satzung einen 

neuen Jugendvorstand zu bestimmen. Für Erdal 

Öksüz, der einstimmig zum Vorsitzenden des 

siebenköpfigen Gremiums gewählt worden ist, 
schlug sich bei dieser Veranstaltung ein neues 

Kapitel seiner Fußballtätigkeit auf: „Mir macht 

die Arbeit bisher viel Spaß. Wir haben in unse-

rem Vorstand die Aufgaben sinnvoll verteilt und 

bereits einige gute Gespräche mit vielen Trai-

nern wie auch Eltern geführt“, zieht Öksüz ein 

positives Fazit der ersten sechs Amtsmonate.

„Auf ein höheres Level hieven“ 

Dass der VfR Mannheim den Nachwuchsfußball 

seit mehreren Jahren verstärkt in den Fokus 

seines Wirkens nimmt, ist schwer zu übersehen. 

Infrastrukturell bewegt sich der Verein dank 

zwei hochmoderner Kunstrasenplätzen und 

einer schmissigen Holzhütte mittlerweile auf 

gehobenem Niveau. Doch auch auf sportlicher 

Ebene konnten in der jüngeren Vergangenheit 

Erfolge gefeiert werden. Ein Positivbeispiel der 

besonderen Art bildet hierbei die von Ugur Beya-

zal und Deniz Boyraz trainierte U15. Vor einem 

Jahr duellierte sich die C1 noch mit Kontrahen-

ten aus der Mannheimer Kreisliga. Mittlerweile 

klopft man laut hörbar an die Tür zur Verbands-

liga: „Wir möchten jeden Nachwuchsspieler mit 

Hilfe lizenzierter Trainer auf ein höheres Level 

hieven und von der U15 bis zur U19 mindestens 

eine Liga höher spielen als dies aktuell der Fall 

ist,“ verweist Öksüz auf die ambitionierten Ziele 

des blau-weiß-roten Nachwuchses.

„Betreuer, Seelsorger und Unterstützer“ 

Doch der ehemalige Verbandsligaspieler be-

zieht sich in seinen Ausführungen auch auf die 

soziale Verantwortung des VfR Mannheim. Dem 

39-jährigen Famili-

envater ist es sehr 

wichtig, dass 

eine gesunde 

Persönlich-

keitsentwick-

lung nicht 

durch den 

hohen sport-

lichen Ehr-

geiz negativ 

tangiert wird. 

Schließlich ist 

und bleibt Fußball 

„nur“ die schönste 

Nebensache der Welt: 

„Unsere Nachwuchstrainer 

verfügen im Optimalfall nicht nur über eine 

C-Lizenz. Ihre Aufgabe besteht auch darin, die 

Jugendlichen auf individueller Ebene zu unter-

stützen. Sie sind gleichzeitig auch Betreuer und 

Seelsorger“, macht Öksüz seinen ganzheitlichen 

Ansatz deutlich. 

Die eben geschilderten Punkte zeigen, welch 

professionelle Rahmenbedingungen gegen-

wärtig am Josef-Bußjäger-Weg aufzufinden 
sind: Mittlerweile trainieren die weitestgehend 

lizenzierten Coaches auf modernen Kunstra-

senplätzen eine Fülle einsatzfreudiger Kinder, 

die von den Bambinis bis zur U19 problemlos 

eine Vielzahl motivierter Mannschaften stellen. 

Ob der aktuell zu beobachtende Positivtrend 

fortgesetzt werden kann, hängt von mehreren 

Faktoren ab. Auch die finanzielle Komponente 
darf hierbei nicht unterschätzt werden. Daher 

freut sich die VfR-Nachwuchsabteilung auch 

über den erst kürzlich überreichten Scheck von 

der Mannheimer Runde in Höhe von 5.000 Euro: 

„Es ehrt uns sehr, dass sich viele Sponsoren 

dazu bereit erklären, den Nachwuchs des VfR zu 

unterstützen“, empfindet Öksüz gegenüber den 
Gönnern tiefe Dankbarkeit.

Moritz Kaltwasser 



DUSTIN ON TOUR

DIE U15 DES VFR MANNHEIM AUF 
INTERNATIONALER REISE IN DER TÜRKEI 

Mannschaftsfahrten, Trainingslager oder Tea-

mevents gehören zur Entwicklung eines Teams 

dazu. Diese Maßnahmen sind bereits über Jahr-

zehnte etabliert, jedoch haben sie in den letzten 

Jahren auch immer mehr eine weitere Aufgabe, 

nämlich prägende Entwicklungen in den Berei-

chen Teamgeist, Persönlichkeitsentwicklung 

und dem gesellschaftlichen Miteinander. Unsere 

U15-Mannschaft steht in der Landesliga weiter-

hin auf dem 1. Tabellenplatz und peilt das große 

Ziel Verbandsliga Nordbaden an.

Bereits vor einigen Monaten plante das Trainer-

team, U15-Chef-Trainer Ugur Beyazal und Co- 

Trainer Deniz Boyraz, ein Trainingslager in der 

Türkei. Die Vorfreude auf das Trainingslager 

erhielt allerdings einen herben Dämpfer. Wie in 



Trainer Ugur Beyazal 
im Kurzinterview: 

Dustin: Ugur, habt Ihr etwas von den Erdbe-

ben mitbekommen? 

Ugur: Direkt von den Beben nicht, aber die 

Grundstimmung im Land war natürlich sehr 

angespannt. Trotzdem haben die Menschen 

vor Ort das Beste aus der Situation gemacht 

und sind ihrem Alltag nachgegangen. 

Dustin: Wie lautete die Zielsetzung Eures 

Trainingslagers? 

Ugur:Teambuilding, Optimierung der sport-

lichen Entwicklung. Hinzu einfach den Kin-

dern und Jugendlichen eine professionelle 

Umgebung zur Rückrundenvorbereitung zu 

ermöglichen. 

Dustin: Wie war das Trainingslager in der Ta-

gesstruktur aufgebaut? 

Ugur:Wir haben versucht, den Kindern und 

Jugendlichen einen professionellen Ablauf 

wie bei den Profis aufzuzeigen. Am Vormittag 
standen gemeinsame Aktivierungsübungen 

auf dem Programm, oder Strandläufe. Ein ge-

meinsames Frühstück, zwei Trainingseinhei-

ten und eine Regenerationsphase. 

Dustin: Welche Maßnahmen wurden abseits 

des Platzes durchgeführt? 

Ugur: Wir haben Teamausflüge unternom-

men. Diese sollten den kulturellen Aspekt er-

füllen. Die Kinder und Jugendlichen konnten 

die Weltstadt Antalya erkunden. Wir haben 

eine Shopping-Tour auf die Agenda gesetzt, 

aber auch den Besuch verschiedener Sehens-

würdigkeiten. 

den Medien sehr umfassend berichtet worden 

war, befand sich die Türkei im Ausnahmezu-

stand. Erdbeben haben das gesamte Land und 

die Infrastruktur in Schockstarre gesetzt.

Nach sorgsamer Prüfung der Situation und aller 

Risiken entschloss das U15-Team, mit einem Tag 

Verspätung in die Türkei zu reisen. In der Nähe 

von Antalya schlug das Team sein Quartier auf. 

Die Schlussphase der Rückrundenvorbereitung 

konnte also unter professionellen Bedingungen 

durchgeführt werden. 

Den sportlichen Höhepunkt fand das Trainings-

lager im Rahmen des Testspiels der U15 gegen 

den Nachwuchs von Antalyaspor. Die Partie 

wurde mit 3:2 gewonnen. Ein starkes Stück, da 

der Gegner über umfassende Qualitätsansätze 

verfügt. Insgesamt konnte die U15-Mannschaft 

nach einer Woche mit viel Erfahrungswerten, 

Spaß und optimiertem Teamgeist die Rückreise 

in die Quadratestadt angehen.

Dustin Paczulla



Davis und Daniel sind schon von Kindesbei-

nen an eng befreundet. Sie gingen auf dieselbe 

Schule, spielen bis heute zusammen Fußball 

und verbringen gerne gemeinsamen Urlaub. 

2019 unternahm das Schönauer Duo einen 

zweimonatigen Roadtrip durch die USA, der in 

vielerlei Hinsicht inspirierte, auch auf kulinari-

scher Ebene. „Ich bin seit meiner frühen Ju-

gend ein passionierter Hobbykoch und leiden-

schaftlicher Burgerliebhaber. Während unseres 

Roadtrips durch die USA kamen Daniel und ich 

mit der faszinierenden Hochkultur des Burgers 

in Kontakt. In diesem Zeitraum ist auch die Idee 

geboren, einen eigenen Laden zu eröffnen“, be-

richtet Davis von den ersten Inspirationen. „Wir 

harmonieren sehr gut miteinander. Davis ist für 

die kulinarische Komponente verantwortlich, 

während ich als Personaldienstleister in bü-

rokratischen Angelegenheiten und Fragen der 

Buchhaltung belesen bin“, fügt Daniel ergän-

zend hinzu. Am 18. März 2023 war es dann so-

weit: Die beiden Freunde eröffneten den Burger-

laden „Nebsis“ an der Schönau-Endhaltestelle. 

Auf Deutsch übersetzt bedeutet der aus Eritrea 

stammende Begriff „Nebsis“ engste Freunde.

„Smash Burger“ und regionale Ware 

als zentrale Qualitätsmerkmale 

Die zwei Lokalmatadoren legen großen Wert auf 

Qualitätsware und beziehen ihr Fleisch daher 

ausschließlich von einem Landwirt aus Viern-

heim: „Die Unterstützung regionaler Betriebe 

ist uns sehr wichtig“, erklärt Davis, der aktuell 

auch als spielender Co-Trainer und Teamkapi-

tän des A-Ligisten TSV Schönau fungiert. Neben 

der hochwertigen Ware sticht bei Nebsis noch 

ein weiteres Qualitätsmerkmal hervor: Die Zu-

bereitung. Das Fleisch wird nicht wie bei einem 

herkömmlichen Burger durch die Presse gejagt, 

sondern zu einer Kugel geformt und mit einem 

passenden Küchengerät direkt auf die Feuer-

platte gedrückt: „Diese Methode sorgt für einen 

Verschluss der Oberfläche und lässt somit 
die Aromen besser zur Geltung kommen. Der 

Fleischgeschmack ist zu 100 % gewährleistet“, 

hebt der gelernte Großhandelskaufmann Davis 

die Vorzüge des sogenannten „Smash Burgers“ 

hervor. Des Weiteren besteht die Möglichkeit, 

sich diverse Beilagen mit über zehn hausge-

machten Saucen servieren zu lassen.

Auch vegetarische und vegane Varianten 

werden angeboten

Doch auch die in Deutschland rasant steigende 

Anzahl praktizierender Vegetarier und Veganer 

kommen bei Nebsis auf ihre Kosten und kön-

nen zwischen zwei verschiedenen fleischlosen 
Burgern wählen. Flächenmäßig ist der mit ge-

rahmten Portraitfotos prominenter Persönlich-

keiten aus den 1990er und frühen 2000er Jahren 

stilvoll eingerichtete Laden nicht sonderlich 

groß. Hierbei handelt es sich um eine bewusst 

getätigte Entscheidung: „Die authentischs-

ten Burgerläden verfügen über einen kleinen, 

eher unscheinbaren Charakter und erzeugen 

daher eine besondere Atmosphäre“, erläutert 

Davis das Motiv des Entschlusses. Die Kunden 

können sich entscheiden, ob sie vor Ort ihren 

Burger verspeisen möchten oder die Takea-

way-Variante bevorzugen. In einem Radius von 

ca. 10 Kilometern wird die Ware auf Wunsch 

auch ausgeliefert. 

Moritz Kaltwasser  

KULINARISCHER EINWURF

AMERIKA-FEELING 
„MADE IN SCHÖNAU“         

Burgerladen Nebsis eröffnete vor wenigen Wochen  





J OY  A M  U F ER
WOHNEN AM WASSER

2 ZIMMER 

WOHNUNG

* 84 m²

* Erdgeschoss 

* mit Garten

* inkl. Stellplatz

3 ZIMMER 

WOHNUNG

* 103 m² 

* sofort beziehbar

* mit Gästebadezimmer

* inkl. Stellplatz

4 ZIMMER 

WOHNUNG

* 129 m² 

* Bad "en suite"

* großer Balkon mit

 Süd-West Ausrichtung

* inkl. Stellplatz

PENTHOUSE

* 173 m²

* gehobene Ausstattung

* Aufzug direkt in 

 die Wohnung

* inkl. Stellplatz

* 2 - 4 Zimmer Wohnungen

* 81 bis 173 m²

* ab 2,50 m Raumhöhe

* Bodentiefe Fenster

* 3-fach Verglasung

* elektrische Rollläden 

    und Jalousien

* direkt am Wasser gelegen

* Eichenparkett

* Fußbodenheizung

* Badewanne

* Videogegensprechanlage

* barierrefrei von der Tief-

 garage bis in die Wohnung

* Bodentiefe Duschen

* Tiefgaragenstellplatz

* große Balkone

* direkter Blick auf 

 den Altrhein

VEREINBAREN SIE IHREN PERSÖNLICHEN BERATUNGSTERMIN 

IN UNSERER MUSTERWOHNUNG UNTER 0621 - 12805230

www.joy-am-ufer.de 



AUTOVERMIETUNG
HOCKENHEIM

TRANSPORTER | SPORTWAGEN | KLASSISCHE FAHRZEUGE | OLDTIMER | AMERICAN MUSCLE CARS

BESUCHEN SIE UNS
 

Mietwagen2go GmbH 
Gleisstraße 32
68766 Hockenheim

KONTAKT
 

0171 888 777 9
0800 13 16 19 0
dispo@mietwagen2go.de



„Mein Käfertal“ - 

Ein Projekt der IDR GmbH

Neubau von 35 modernen Eigentumswohnungen und einem Ladengeschäft

Ida-Dehmel-Ring 85      |      68309 Mannheim

Bezug 
Ende 2021

Torun Group GmbH
Kopernikusstr. 18

67063 Ludwigshafen

Tel.: 0621 – 539 077 0
Mail: khan@torun-group.com
www.torun-group.de

Bleiben Sie informiert!

1 x Ladengeschäft
mit ca. 155,00 m²

 9  x 2 ZKB 
Wfl . ab ca.57,00 m² bis 70,00 m² 

17  x 3 ZKB
Wfl . ab  ca. 81,00 m² bis 130,00 m²

   9  x 4 ZKB
Wfl . ab ca. 102,00 m² bis 163,00 m²

Kinderspielplatz, 
Aufzug, Außenstellplätze 

und Tiefgarage

Wohnungen teilweise mit Terrasse, 
Balkon oder Gartenanteil

Barrierefrei nach LBO-BW



Neapel ist nicht in Italien. 

Diego Maradona vor dem WM-Halbfinale 1990, 

Italien gegen Argentinien in Neapel

 

Nachtweih ist ein Unsicherheitsfaktor 

in der Abwehr und Jürgen ,,Kobra“ 
Wegmann eine Blindschleiche. 

Teamporträt des FC Bayern München 

im Stadion-Magazin des 1. FC Köln

Das ist eine gute Truppe, 
die mit Zusammenhalt gegen den 

Klassenerhalt kämpft.
Ugur Inceman 

Für mich war es wichtig zu sehen, dass 
ich konditionell mithalten konnte.

Axel Kruse nach einem 13-Sekunden-Einsatz

 

Wenn mir ein Italiener sagt, dass das auf 
dem Teller Pasta ist, schaue ich unter der 
Soße nach, um sicher zu gehen. Die sind 

die Erfinder der Vernebelungstaktik.
Sir Alex Ferguson

Da flankt dann mal einer anstatt 
für 400.000 nur noch für 300.000 Euro 

hinter das Tor.

Reiner Calmund zu erwarteten Einschnitten 

bei den Gehältern der Bundesliga-Profis

KURZER EINWURF  

Sprüche, Statistiken & mehr

Wir liefern nachhaltig
günstige Energie für

 
·  Gewerbe- und Privatkunden

·  Groß- und Industriekunden

·  Marktführend für Hausverwaltungen

·  Spotmarkt-Spezialisten
 

Testen sie uns. 
Wir sind der Spezialist für Energieeinkauf.

 

ECS – Ihr Energiemakler

Telefon 0 70 43 / 9 38 84 26
Handy: 01 63 / 2 94 87 64

info@ecs-energiemakler.com
www.ecs-energiemakler.com
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UNSERE 1. MANNSCHAFT   
Der Kader des VfR Mannheim 
Tor (2) Ugur Can Tayar (Rückennummer 1), 

Paul Lawall (33)

  

Abwehr (7) Selim Jungmann (2), Max Dene-

fleh (3), Christian Kuhn (5), Lam-

bert Max Kougang (14), Hassan 

Amin (15), Marcel Schwöbel (19), 

Marco Raimondo-Metzger (30)

Mittelfeld (10) Nicolas Jüllich (8), Dennis Lodato 

(11), Robin Szarka (13), Richard 

Weil (17), Dennis Gerber (20), 

Ayhan Sabah (21), Darian Gurley 

(23), Blerton Muca (26), Mohamed 

Amin Kouraji (35)

Sturm (5) Ali Ibrahimaj (7), Malik Mikona (9), 

Furkan Cevik (10), Egson Gashi (29), 

Fabian Czaker (45)

Trainer Volkan Glatt

Co-Trainer Willi Schöneck

 Richard Weil

Torwarttrainer Kevin Knödler

Physiotherapeut Fabienne Deuser

Sportvorstand Serkan Zubari

Sportliche Leitung Hakan Atik, Gernot Jüllich

Betreuer Racine Ndongo

Zeugwart Volkan Aksu
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VfR Mannheim 1896 e.V.

Theodor-Heuss-Anlage 19 

68165 Mannheim
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kontakt@vfr-mannheim.de

www.vfr-mannheim.de

SO  |  02.04.2023  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA
SC Rotweiß Rheinau – VfR Mannheim U23

DO  |  06.04.2023  |  17:45 UHR  |  VERBANDSLIGA
VfR Gommersdorf – VfR Mannheim

DO  |  06.04.2023  |  19:00 UHR  |  KREISLIGA
VfR Mannheim U23 – SKV Sandhofen

MO  |  10.04.2023  |  15:00 UHR  |  VERBANDSLIGA
VfR Mannheim – TSG 62/09 Weinheim

MO  |  10.04.2023  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA
TSG Lützelsachsen – VfR Mannheim U23

SA  |  15.04.2023  |  15:30 UHR  |  VERBANDSLIGA
1. FC Bruchsal – VfR Mannheim

SO  |  16.04.2023  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA
VfR Mannheim U23 - SG Oftersheim

SA  |  22.04.2023  |  15:30 UHR  |  VERBANDSLIGA
VfR Mannheim - VfL Kurpfalz Neckarau

Am Wochenende 22./23.04. ist die U23 des VfR 
in der Kreisliga spielfrei.

FR  |  28.04.2023  |  19:00 UHR  |  VERBANDSLIGA
1. FC Mühlhausen – VfR Mannheim

SO  |  30.04.2023  |  15:00 UHR  |  KREISLIGA
VfR Mannheim U23 - SpVgg Wallstadt




